
12 Das Festland am Südpol

führung, durch das vor äem Südpolarland lagernde Packeis zu dringen.

Die Cisverhältniffe müssen in äielem Jahre besonders günstig gewesen lein.

Die weräe ich die derben alten ÖCCalsischfänger vergelten, wie sie

auf ihren Scbiffskisten faßen und mir das eine oder andere erzählten,

das mir während meiner späteren Hrbeit von unschätzbarem Dützen

werden Tollte. Hn Bord der „Hntarhtih“ traf ich auch Bernhard

Kap „Adare" in Sicht 7lo 18' slldl. Vr. 170) 9' öftl. L. (Photographie)

Jenfen, den ich später zum Kapitän der „Southern Croß“ ernannte.

Cr war damals zweiter Steuermann.

Die „Hntarhtih“ gelangte bis 74 0 10' Tüdl. Breite. Mir sahen eine

Menge des blauen finnwals, hatten aber weder die erforderlichen

Geräte noch Lust, ihn zu fangen. Hls wir Kehrt machten, um nicht

Gefahr zu laufen, vom 6is eingesperrt zu werden, und auf dem Heim¬

wege nördlich das Kap „Hdare“ auf dem Vihtorialand passierten, bemerkte

ich ;u meiner größten freu de oben von der Husguchstonne durch das

fernglas unter dem Kap an der sonst so unzugänglichen Küste einen

kleinen eisfreien Strand.


